
¥ Lemgo/Paderborn (NW).
Vier junge Triathletenaus Pader-
born gingen jetzt beim Lemgoer
Strohsemmel-Triathlon bei den
D-Schülern (Jahrgang 2001 und
jünger) an den Start. Nach 33
Metern Schwimmen im Lem-
goer Freibad konnte Philipp
Kilz vom LC Paderborn als Drit-
ter in die Wechselzone laufen,
dicht gefolgt von Emily Kunst-
mann. Philipp Kilz verteidigte
seinen Vorsprung über die Rad-
und Laufstrecke und wurde Ge-
samt-Dritter. Emily Kunst-
mann musste bei ihrem ersten
Triathlon noch zwei ältere Kon-
kurrentinnen vorbeilassen,
konnte aber den dritten Platz bei
den Mädchen verteidigen. Auch
Luci Lutz bestritt ihren ersten
Triathlon und belegte Platz sie-
ben. Als Jüngste startete Char-
lotte Kilz (Jahrgang 2004). Als
Achte bei den Mädchen konnte
sie immerhin eine ältere Konkur-
rentin hinter sich lassen.

Fußball: Treffen fürs Testspiel
Die vorgesehenen Ordner und Kassie-
rer für das Freundschaftsspiel des Be-
zirksligisten BV Bad Lippspringe ge-
gen den Erstligisten Borussia Mön-
chengladbach treffen sich heute um
18 Uhr am Kurwaldstadion zur Be-
sprechung für die am morgigen Frei-
tag stattfindende Partie (Anstoß 18
Uhr, Kurwaldstadion).

Fußball: Erstes Training beim TuS
Jimmy Crawford, Trainer des Pader-
borner A-Ligisten TuS Sennelager,
bittet seine Schützlinge am Freitag,
11. Juli, zum Trainingsaufgalopp.
Die erste Übungseinheit findet um 19
Uhr auf dem Sportplatz in Sennela-
ger statt. Auch die 2. Mannschaft star-
tet am Freitag unter ihrem neuen
Coach Matthias Stammen in die Vor-
bereitung. Los geht’s hier bereits um
18.30 Uhr. Die TuS-Erste sucht noch
einen Testspielgegner für Samstag, 9.
August. Interessierte Vereine können
sich unter (01 73) 92 32 139 melden.

Tennis: Ferienspaß bei der TSG
Bei der TSG Borchen fand jetzt wie-
der der Tennis-Ferien-Spaß statt. 33
Kinder konnten eine Woche lang he-
rausfinden, ob sie Spaß am Tennis ha-
ben. Dabei wurden sie in Trainings-
stunden ans Tennisspiel herange-
führt. Im Gegensatz zum Vorjahr
spielte diesmal auch das Wetter mit,
so dass das Zeltlager vor dem Tennis-
heim eine trockene Angelegenheit
wurde. Beim Tennis-Spielen, beim
Grillen und beim gemeinsamen Ab-
schluss-Frühstück war der Spaßfak-
tor enorm hoch.

Fußball: Auftakt in Upsprunge
Auch der Bürener A-Ligist SV Up-
sprunge startet in die Vorbereitung.
Los geht’s am kommenden Sonntag,
13. Juli, um 11 Uhr, wenn der neue
Trainer Jörg Wenzel, die Spieler der
1. Mannschaft zum Trainingsauftakt
auf dem Rasenplatz am Hüneknapp
bittet. Im Anschluss findet eine Be-
sprechung statt.

VON FRANK BEINEKE

¥ Paderborn. Es hat nicht sol-
len sein. Nach ihren drei Knie-
Operationen im Februar und
März hatte Claudia Tonn uner-
müdlich für ihr Comeback ge-
rackert, um doch noch den
Sprung auf den Olympia-Zug
zu schaffen. Die 27-Jährige
vom LC Paderborn kam auch
erstaunlich schnell zurück,
doch sowohl im Siebenkampf
als auch im Weitsprung ver-
passte sie das Ticket nach Pe-
king. Entsprechend groß ist die
Enttäuschung. Doch letztlich
verspüren Claudia Tonn und
ihr Trainer Uwe Florczak auch
eine Menge Stolz.

„Es ist aller Ehren wert, dass
sie es überhaupt so weit ge-
schafft hat“, zollt Florczak seiner
Musterschülerin höchsten Res-
pekt. Die verletzungsgeplagte
Mehrkämpferin vom LC Pader-
born bewies großen Kampfgeist
und stieß in Rekordzeit in Best-
leistungsbereiche vor. „Diese Ha-
rakiri-Methode war für den Kör-
per allerdings auch ziemlich be-
lastend“, sagt Claudia Tonn, die
2008 daher nicht mehr groß ins
Geschehen eingreifen möchte.

Am kommenden Sonntag
steht noch ein Weitsprung-Start
beim Meeting in Berlin-Weißen-
see auf dem Programm, ehe die
Paderbornerin am Freitag, 30.
Juli, beim Bayer-Meeting in Le-
verkusen wahrscheinlich schon
den letzten Wettkampf der Sai-
son bestreiten wird. Denn nicht
nur der Körper verlangt nach ei-
ner Pause, wie Claudia Tonn er-
klärt: „Momentan überwiegt die
Enttäuschung über das ver-
passte Olympia-Ticket und den
verpassten deutschen Meisterti-
tel im Weitsprung. Ich bin der-
zeit in einem Motivationsloch.
Aber da werde ich ganz sicher
wieder herauskommen.“

Schließlich steht 2009 bereits
dasnächste Leichtathletik-Groß-
ereignis auf der Agenda: Die
Weltmeisterschaften in Berlin.
„Das wird eine Riesen-Sache vor
heimischen Publikum. Berlin
reizt wahnsinnig“, sagt Tonn.
Ob sie das Unternehmen WM-
Qualifikation im Siebenkampf
oder im Weitsprung in Angriff
nehmen wird, steht indes noch
nicht fest. „Mir schießen derzeit
viele Optionen durch den Kopf.
Ichbin hin-und hergerissen“, er-
läutert die 27-Jährige.

Eine Entscheidung wird wohl
erst Ende September fallen,
wenn Claudia Tonn und Uwe

Florczak das Training wieder
aufnehmen wollen. Zuvor steht
für die LC-Athletin ab Anfang
August ein achtwöchiges Prakti-

kum im Bereich Gesundheitsma-
nagement auf dem Programm.
Uwe Florczak wird derweil als
Weitsprung-Bundestrainer der

Männer bei den Olympischen
Spielen in Peking vor Ort sein.

Ab Herbst steht dann wieder
die Arbeit mit Claudia Tonn im
Mittelpunkt seiner Arbeit. Und
das Duo vom LC Paderborn hat
sich viel vorgenommen. „Ich
werde mit dem gleichen Kampf-
geist, den ich zuletzt gezeigt
habe, in die nächste Saison ge-
hen“, verspricht Claudia Tonn.
Und ihr Coach fügt an: „Wir zie-
hen auch viel Positives aus den
Ereignissen der letzten Monate.
Claudia hat erneut bewiesen,
welch großes Potenzial in ihr
steckt. Bei der Weltmeister-
schaft in Berlin wollen wir auf je-
den Fall dabei sein.“

Bleibt zu hoffen, dass Claudia
Tonn im Jahr 2009 endlich ver-
letzungsfrei durch die Vorberei-
tung kommt.

NeueGesichter: (hinten v. l.) SCE-Trainer Andreas Hagenbrock, Mat-
thias Austermeier, Trainingsgast Johannes Gecer und Sebastian Ber-
telsmeier sowie (vorne v. l.) Dominik Block , Stefan Siegenbrink, Tom
Brunnert und Oliver Bentlage. FOTO: MARCO SCHLICHTING

¥ Paderborn (NW). Sehr erfolg-
reich verlief das 11. Internatio-
nale Mühlrad-Pokalturnier in
Mühlheim für die Judoka des
TV 1875 Paderborn. Fünf Me-
daillen brachten die elf Kämpfer
an die Pader. Die erste Medaille
sicherte sich Marco Voigt in der
U 14. Der Superleichtgewichtler
gewann Bronze.

Ebenfalls der Sprung auf Platz
drei gelang bei den Männern
Thomas Gerling und Michael
Leer. Gerling kam nach einer
knappen Auftaktniederlage ge-
gen einen Holländer immer bes-
ser ins Turnier und sicherte sich
durch drei Siege Bronze. Mi-
chael Leer gelangen zwei Siege
durch einen Ausheber und
durch einen Seoi-nage.

Jeweils Gold errangen Timo
Peschka und Dominik Brett.
Timo Peschka hatte nur einen
Gegner, den er jedoch zweimal
durch Sasae-tsuri-komi-ashi be-
zwang. Dreimal siegreich ver-
ließ Dominik Brett die Matte.
Ohne Medaille, jedoch mit Sie-
gen und fünften sowie siebten
Plätzen verbliebenTorge und Sö-
ren Merschmann, Lucas Grebe,
Tobias Graf, Lucas Müller und
Alexander Schmitz.

VON JOHANNES BÜTTNER

¥ Büren-Wewelsburg. Die Kri-
tik war deutlich und heftig. Mit
ernsten Worten nahm der Vor-
sitzende des Bürener Kreisju-
gendaussschuss, Dietmar Ape,
bei der Kreisjugendarbeitsta-
gung des Sportkreises Büren Be-
zug auf die „besorgniserregen-
den Ereignisse“ , die es in der ab-
gelaufenen Saison im Bereich
der A-Jugend gegeben habe.

Dabei ging es um Veröffentli-
chungen verschiedener A-Junio-
ren aus den Vereinen Husen, Et-
teln, Thüle und Upsprunge ge-
genüber A-Junioren des SV 03
Geseke, dokumentiert in ver-
schiedenen Schülerverzeichnis-
sen im Internet. Weiterhin pran-
gerte der Vorsitzende Vor-
kommnisse während derHallen-
saison mit übelsten Pöbeleien
von der Tribüne, Schmähgesän-
gen, Graffiti an den Sportanla-
gen in Geseke und Aufrufe zu
„Anti-SV-Geseke-Partys“ an.

„Wir haben dafür absolut
kein Verständnis und werden
entsprechend reagieren“. Knall-
hart und unmissverständlich
brachte Ape im Burgsaal der We-
welsburg zum Ausdruck, dass
der Kreisjugendausschuss so et-
was nicht hinnehmen werde.
Eine Erklärung für die Hasstira-
den gegen den SV Geseke hat
Ape jedoch nicht parat. „Der
Kreisjugendausschuss wird aus
gegebenen Anlass zu Beginn der
kommenden Saison eine Spiel-

führerschulung bei den A- und
B-Junioren als Pflichtveranstal-
tung durchführen. Weiterhin
werden wir die weitere Entwick-
lungzur neuen Saison mit Argus-
augen beobachten“, sagte Ape.

Zu diesen unschönen Vorfäl-
lenpasst die Entwicklung der An-
zahl der Platzverweise bei den A-
und B-Junioren, die sich gegen-
über der Vorsaison um 100 Pro-
zent erhöht hat. 41 Mal zückten
die Schiedsrichter Rot. „Auch
hier“, so Ape , ist Handlungsbe-
darf vorhanden“. Erfreuliche-
ren Inhalts waren derweil die
Ausführungen des Kreisjugend-
spruchkammer-Vorsitzenden

Franz-Josef Schonlau: „Wir hat-
ten in der Kammer in der abge-
laufenen Saison kein Verfahren
durchzuführen, was auf Um-
stände auf dem Spielfeld zurück-
zuführen war“.

In die neue Saison startet der
Sportkreis Büren mit 223 Ju-
gend-Mannschaften, davon 26
Mädchenteams. Hinzu kom-
men vier überkreislich spielende
Teams. In der vergangenen Sai-
son waren es 224 Mannschaften,
darunter 25 Mädchenteams.

Eine Umstrukturierung im
DFB-Stützpunkt Thüle wird mit
Beginn der neuen Saison grei-
fen. Die Stützpunkt-Trainer Lo-

thar Bohr und Edgar Rohde ha-
ben aufgehört.Tobias Tschernik
aus Tudorf bei den C-Junioren
sowie Bernd Schrewe (Salzkot-
ten) und Martin Friemel (Bü-
ren) bei den D-Junioren werden
die Arbeit am Stützpunkt weiter-
führen. Schrewe wird zudem als
DFB-Trainer eine B-Junioren-
Regionalauswahl coachen.
Thorsten Happe (Geseke) wird
Kreisauswahltrainer der älteren
E-Junioren, Hubert Diermann
(Husen) und Hans Josef Puls (
Haaren) trainieren weiterhin
den jüngeren E-Junioren-Jahr-
gang. Für die Mädchen ist Car-
men Schrewe verantwortlich.

¥ Beiden DeutschenLeichtath-
letik-Meisterschaften in Nürn-
berg hatte Claudia Tonn am
vergangenen Sonntag die letzte
Chance auf das Olympia-Ti-
cket vergeben. Im Weitsprung
hätte die 27-Jährige vom LC Pa-
derborn mindestens 6,72 m
springen müssen. Doch davon
war Tonn weit entfernt. Mit ei-
ner Weite von 6,23 m landete
sie lediglich auf dem fünften
Rang. Doppelt bitter: 6,41 m
hätten für den deutschen Meis-

tertitel gereicht. „Eigentlich
kann ich Claudia nachts we-
cken und sie springt immer
6,50 m“, sagt Trainer Uwe
Florczak. Die Enttäuschung
über den fünften Platz ist aber
gar nichts im Vergleich zu dem
Pech, das Bianca Kappler in
Nürnberg hatte. Die bereits für
Olympia qualifizierte Welt-
klasse-Weitspringerin zog sich
beim Aufwärmen einen Achil-
lessehnen-Risszu und fällt min-
destens sechs Monate aus. –FB

Medaillen
ausMühlheim
JUDO: Podestplätze für
Athleten vom TV 1875

Bescherung an der Wewelsburg: Folgende Jugendvertreter der erfolgreichen Vereine konnten Urkunden,
Pokale und Auszeichnungen entgegennehmen (v. l.) Hubertus Schwarz ( SV Essentho), der Kreisjugendaus-
schuss-Vorsitzende Dietmar Ape, Carsten Krois (SC Husen), Winfried Tascher (VfL Thüle), Eberhard
Kaup (SV Steinhausen), Karl-Heinz Vätter (SV 03 Geseke), Reiner Henke (VfB Salzkotten), Ralf Henks-
meier (SuS Boke), Josef Glahn (VfL Lichtenau), Hans-Jürgen Schrewe (SV Büren), Steffi Marten (SV Bren-
ken) und Andreas Osterhage (SC Scharmede). FOTO: JOHANNES BÜTTNER

Endstation Nürnberg

ZwischenFrustundStolz
LEICHTATHLETIK: Claudia Tonn hakt die Saison ab und will 2009 wieder angreifen

Aufmunterung vom Trainer: Uwe Florczak (r.) ist stolz auf seine Athletin Claudia Tonn. In der nächsten
Saison will das Duo vom LC Paderborn voll angreifen. Das Ziel ist die WM in Berlin. FOTO: MARC KÖPPELMANN

KleineAthleten,
großeLeistung
TRIATHLON: D-Schüler

glänzen in Lemgo

1. Spieltag, 5. bis 7. September:
Dortmund-Süd – Schalksmühle
TuS 97 Bielefeld – TuS Brockhagen
Augustdorf/Hövelhof – Oberlübbe
TuS Bommern – TuRa Bergkamen
Menden/Lendringsen – Volmetal
TSV Hahlen – TV Verl
HSE Hamm – Altenhagen-Heepen

2. Spieltag 13. /14. September:
TV Verl – Menden-Lendringsen
TuRa Bergkamen – TuS 97
TuS Volmetal – Dortmund-Süd
TuS Brockhagen – Mennighüffen
Eintr. Oberlübbe – TSV Hahlen
Schalksmühle/Halver – HSE Hamm
Altenhagen-Heepen – Bommern

3. Spieltag, 20./21. September:
Augustdorf/Hövelhof – Brockhagen
Dortmund-Süd – TV Verl
Bommern – TuS 97 Bi./Jöllenbeck
Menden-Lendringsen – Oberlübbe
VfL Mennighüffen – Bergkamen
HSE Hamm – TuS Volmetal
Altenh.-Heepen – Schalksmühle

4. Spieltag, 27./28. September:
TuS 97 – Mennighüffen
TV Verl – HSE Hamm
Bergkamen – Augustdorf/Hövelhof
TuS Brockhagen – TSV Hahlen
Volmetal – Altenhagen-Heepen
Schalksmühle/Halver – Bommern
Eintr. Oberlübbe – Dortmund-Süd

5. Spieltag: 11./12. Oktober:
Augustdorf/Hövelhof – TuS 97
TuRa Bergkamen – TSV Hahlen
TuS Bommern – Mennighüffen
Menden/Lendringsen – Brockhagen
Schalksmühle/Halver – Volmetal
HSE Hamm – TuS Eintr. Oberlübbe
Altenhagen-Heepen – TV Verl

6. Spieltag, 18./19. Oktober:
TuS 97 Bi./Jöllenbeck – Hahlen
TV Verl – Schalksmühle/Halver
Bergkamen – Menden/Lendringsen
TuS Volmetal – TuS Bommern
TuS Brockhagen – Dortmund-Süd
Oberlübbe – Altenhagen-Heepen
Mennighüffen – Augustdorf/Höv.

7. Spieltag: 25./26. Oktober:
Dortmund-Süd – TuRa Bergkamen
Schalksmühle/Halver – Oberlübbe
TuS Volmetal – TV Verl
TuS Bommern – Augustdorf/Höv.
Menden – TuS 97 Bi./Jöllenbeck
TSV Hahlen – VfL Mennighüffen
HSE Hamm – TuS Brockhagen

8. Spieltag, 1./2. November:
TuS 97 – HC Dortmund-Süd
Augustdorf/Hövelhof – TSV Hahlen
Bergkamen – HSE Hamm

TV Verl – TuS Bommern
Brockhagen – Altenhagen-Heepen
Eintr. Oberlübbe – TuS Volmetal
VfL Mennighüffen – Menden

9. Spieltag, 8./9. November:
Dortmund-Süd –Mennighüffen
TV Verl – TuS Eintr. Oberlübbe
Schalksmühle/Halver – Brockhagen
TuS Bommern – TSV Hahlen
Menden/Lendringsen – Augustdorf
Hamm – TuS 97 Bi./Jöllenbeck
Altenhagen-Heepen – Bergkamen

10. Spieltag, 14. bis 16. November:
TuS 97 – TSG Altenhagen-Heepen
Augustdorf/Höv. – Dortmund-Süd
Bergkamen – Schalksmühle/Halver
TuS Brockhagen – TuS Volmetal
Eintr. Oberlübbe – TuS Bommern
TSV Hahlen – Menden/Lendringsen
VfL Mennighüffen – HSE Hamm

11. Spieltag, 28. bis 30. November:
Altenh.-Heepen – Mennighüffen
Dortmund-Süd – TSV Hahlen
TV Verl – TuS Brockhagen
TuS Volmetal – Bergkamen
Bommern – Menden/Lendringsen
Schalksmühle/Halver – TuS 97
HSE Hamm – Augustdorf/Hövelhof

12. Spieltag, 6./7. Dezember:
TuS 97 Bi./Jöllenbeck – Volmetal
Augustdorf/Höv. – Altenhagen-H.
TuRa Bergkamen – TV Verl
TuS Brockhagen – Eintr. Oberlübbe
Menden/Lendr. – Dortmund-Süd
TSV Hahlen – HSE Hamm
Mennighüffen – Schalksmühle

13. Spieltag, 13./14. Dezember:
Verl – TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck
TuS Volmetal – VfL Mennighüffen
TuS Bommern – Dortmund-Süd
Eintr. Oberlübbe – Bergkamen
Schalksmühle – Augustdorf/Höv.
HSE Hamm – Menden/Lendringsen
Altenhagen-Heepen – TSV Hahlen

14. Spieltag, 19. bis 21. Dezember:
HC Dortmund-Süd – HSE Hamm
VfL Vikt. Mennighüffen – TV Verl
TuS 97 – Oberlübbe
Augustdorf/Hövelhof – Volmetal
TuS Bommern – TuS Brockhagen
Menden/L. – Altenhagen-Heepen
TSV Hahlen – Schalksmühle-Halver

15. Spieltag, 10./11. Januar:
TuS Brockhagen – TuRa Bergkamen
TuS Volmetal – TSV Hahlen
Oberlübbe – Mennighüffen
Schalksmühle/Halver – Menden
TV Verl – Augustdorf/Hövelhof
HSE Hamm – TuS Bommern
Altenh.-Heepen – Dortmund-Süd

K U R Z
N O T I E R T

¥ Hövelhof-Espeln (ing). Als
erster heimischer Fußball-Be-
zirksligist hat der SC Espeln am
vergangenen Sonntag mit dem
Training begonnen. Dabei
konnte Coach Andreas Hagen-
brock, der nach zwei Jahren zum
Eichenwäldchen zurückgekehrt
ist, fast seinen kompletten 23-
Mann-Kader begrüßen.

Inden kommenden sechs Wo-
chen will der Übungsleiter seine
Mannschaft zusammen mit Co-
Trainer Michael Michels fit be-
kommen und so die Grundlagen
für einen erfolgreichen Start in
die am 17. August beginnende
Bezirksligasaison schaffen. „Wir
wollen die Vorjahresplatzie-
rung, Rang elf, verbessern“, so
die Zielsetzung des Trainers.

Dabei gilt es, in der Vorberei-
tung sieben Neuzugänge in die
Mannschaft einzubauen. Die Ju-
gendspieler Matthias Auster-
meierund Stefan Siegenbrink ge-
hörten schon am Ende der letz-
ten Seriezum Team.Hinzu kom-

men die drei externen Neuzu-
gänge Dominik Block (Hövelho-
fer SV), Sebastian Bertelsmeier
(VfB Salzkotten) und Oliver
Bentlage (A-Jugend Germania
Westerwiehe) sowie zwei Tor-
leute. Dennis Thieschnieder
greift nach einem Jahr Verlet-
zungspause wieder ins Gesche-
hen ein, während Nachwuchs-
keeperTom Brunnert mit der Se-
nioren-Genehmigung ausgestat-
tet wurde und erste Erfahrungen
in der Ersten sammeln soll. Au-
ßerdem trainierte Gastspieler Jo-
hannes Gecer (ein Jahr Pause,
vorher A-Jugend Delbrücker
SC) mit. In den nächsten Wo-
chen entscheidet sich, ob er zum
Kader stößt. Folgende Test-
spiele wurden vereinbart: 20.
Juli inAnreppen, 24. Juli in Schö-
ning, 30. Juli in Ostenland, 3.Au-
gust Krombacherpokal in Ben-
hausenoder beim SC GW Pader-
born, 5. August gegen Verl II, 7.
August inRietberg, 9. August Ge-
meindepokal in Hövelhof.

HSGzumAuftakt
gegenOberlübbe

HANDBALL: Der Hinrunden-Spielplan der Oberliga

AperügtMobbinggegendenSV03Geseke
FUSSBALL: Bürens Kreisjugendausschuss-Vorsitzender will gegen Anti-Geseke-Kampagne vorgehen

Espelnmit Frühstart
FUSSBALL-BEZIRKSLIGA: SCE-Team trainiert bereits
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